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Fursov und Huber nicht zu schlagen

SAARBRÜCKEN (om) Es ging zu wie 
in einem Bienenstock. In der einen 
Ecke wurden noch eifrig die akroba-
tischen Höhepunkte der Choreogra-
fie geübt. Andere hatten ihren Auf-
tritt schon hinter sich. Sie verfolgten 
interessiert die Vorführungen der 
übrigen Kategorien und feuerten 
die Akteure ihrer Schule an. Auf 
der Tanzfläche in der St. Ingberter 
Stadthalle bekamen die Zuschauer 
einen facettenreichen Querschnitt 
der verschiedenen Tanzstile zu se-
hen: In der Solokategorie kämpften 
Hip-Hopper nicht nur miteinander, 
sondern auch mit zwei Gardetanz-
mädchen. Bei den Gruppentänzen 
der Grundschulen reichte die Palet-

te von Folklore wie italienischer Ta-
rantella über Zumba bis zu Choreos, 
die selbst schon ein Stilmix aus un-
terschiedlichen Tanzarten waren.

Dazwischen präsentierten sich 
erstmals auch höherklassige Tur-
nierpaare in den Standard- und la-
teinamerikanischen Tänzen. Darun-
ter mit Artemi Fursov und Anastasia 
Huber auch die Ranglisten-Dritten 
des Deutschen Tanzsportverbandes 
in der Kategorie Jugend Standard. 
Das Paar von der Tanzsportabtei-
lung Fortuna im TSV Saarbrücken 
gehört dem Bundesjugendkader 
an. Es entschied beide Disziplinen 
klar für sich. Fursov vertritt das 
Deutsch-Französische Gymnasi-
um, Huber das Willy-Graf-Gymna-
sium (beide Saarbrücken).

So abwechslungsreich der Stilmix 
für die Zuschauer war, so schwie-
rig war es für Wertungsrichter, die 
sehr unterschiedlichen Tanzformen 
miteinander zu vergleichen und zu 
bewerten: „Als Wertungsrichter aus 
dem Turniersport im Bereich Stan-

dard und Latein war es sehr inter-
essant, die verschiedenen Stile im 
direkten Vergleich zu sehen. Da es 
aber für viele Tanzformen keine fes-
ten Kriterien gibt, musste die Bewer-
tung recht subjektiv ausfallen“, sag-
te Albert Polch vom Tanzsportclub 
Blau-Gold Saarlouis, der schon zahl-
reiche hochklassige Turniere, dar-
unter viele deutsche Meisterschaf-
ten, gewertet hat. Er hat festgestellt, 
dass das Niveau deutlich zugelegt 
hat: „Ich war jetzt zum dritten Mal 
dabei. Die Leistungssteigerung der 
Akteure ist enorm. Ich freue mich 
auf den nächsten Wettbewerb.“

„Tanzen kennen viele Kinder und 
Jugendliche nur als schöne Freizeit-
beschäftigung und nicht als Wett-
kampfsport. Mit der Schultanz-
meisterschaft wollen wir die Idee 
des Tanzens als Sport in die Schu-
len tragen, um so den einen oder 
anderen Jugendlichen auch für den 
Tanzsportverein interessieren“, er-
klärt Landesjugendwartin Cathrin 
Anne Lang zur Zielsetzung des Saar-
ländischen Landesverbandes für 
Tanzsport (SLT): „Mittelfristig geht 
es uns darum, dass der Tanzsport 
in das Programm ,Jugend trainiert 
für Olympia’ aufgenommen wird. 
Der Verband unterstützt Tanzen als 
Schulsport, indem er Fortbildungen 
für Lehrer und Mentoren anbietet. 
Gleichzeitig vermitteln wir Kontak-
te zwischen Vereinen und Schulen, 
wenn die Schule keinen Lehrer hat, 
der die Tanz-AG leiten kann.“

„Bei der vierten Auflage waren vie-
le Gruppen zum wiederholten Male, 
aber auch viele Neulinge am Start, 
das zeigt mir, dass die Veranstaltung 
ankommt und neue Interessenten 
findet“, zog Udo Ulrich, SLT-Schul-
sportbeauftragter, ein positives Fa-
zit der Veranstaltung mit knapp 300 
Schülern: „Erfreulich war, dass mehr 
Grundschulen teilgenommen ha-
ben und viele Jungs dabei waren.“ 
Der Pädagoge, der in Perl unterrich-
tet, sieht in der Teilnahme an einem 
solchen Wettbewerb einen „wichti-
gen Beitrag für eine funktionieren-
de Klassengemeinschaft“. Darüber 
hinaus hätten die Gruppen, die sich 
aus Schülern von Gymnasien, Ge-
meinschaftsschulen und Förder-
schulen zusammensetzen gezeigt, 
dass Tanzen einen wichtigen Bei-
trag zur Umsetzung der Inklusion 
an Schulen leisten könne.

Saarbrücker Paar gewinnt bei saarländischer Schulmeisterschaft die Titel.
VON OLIVER MORGUET
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SLT-Schulsportbeauftragter

Die Saarbrücker Gymnasiasten Artemi Fursov und Anastasia Huber gehören zum Bundeskader.  FOTO: MORGUET

Saarbrücker Nachwuchs sahnt Titel ab
SAARBRÜCKEN (red) Der Saar-

ländische Tennis-Bund hat die Ju-
gend-Saarlandmeisterschaft auf 
der Anlage des Tennisclubs Blau-
weiss auf dem Saarbrücker Schwar-
zenberg in der vergangenen Woche 
ausgerichtet. 120 Teilnehmer spiel-
ten bei hohen Temperaturen um 
den Sieg in den einzelnen Gruppen.

In der Altersklasse der U 10 setz-
ten sich im Finale Adrian Schuler 
vom SG Hirstein-Oberthal gegen 
David Kirchner vom TC BW Saarbrü-
cken mit 6:4 und 6:3 sowie Anabelle 
Eberle vom TC BW Saarbrücken ge-
gen Pauline Haßler vom TC Beckin-
gen mit 4:6, 6:1 und 10:3 durch. Lu-
ise Weber vom TC BW Saarbrücken 

und Julia Schäfer vom TC Rotenbühl 
belegten jeweils dritte Plätze.

Saarlandmeister bei den Junio-
ren der U 12 wurde Matthias Eber-
le vom TC BW Saarbrücken. Phil-
ipp Diel und Max Wasemann vom 
TC Halberg Brebach waren beide im 
Halbfinale gescheitert.

Bei den U 12-Juniorinnen setz-
te sich Helena Christmann vom TC 
Rotenbühl durch. Rang drei ging an 
Margaux Tulet-Jost vom TC Brebach. 
Leon Berg vom TuS Neunkirchen ge-
wann die U14-Konkurrenz. Er be-
siegte Alexander Schommer vom 
TC Rotenbühl mit 6:4 und 6:2. Im 
Halbfinale war bereits Noah Müller 
vom TC Brebach gescheitert.

Bei den Juniorinnen der U 14/ U16 
siegte Yasmine Humbert vom TC 
Brebach. Die U 16-Konkurrenz ge-
wann Frederic Schommer vom TC 
Rotenbühl. Im Halbfinale geschei-
tert war Milan Welte vom TZ Sulz-
bachtal.

Saarlandmeisterin der U 18-Ju-
niorinnen ist Julia Traub vom TuS 
Neunkirchen. Sie besiegte im Fina-
le klar Alina Petchourina vom TC 
Rotenbühl mit 6:4 und 6:0. Bei den 
U 18-Junioren holte Noel Hartzheim 
vom TC Rotenbühl den Titel.

Weitere Informationen zum Saarlän-
dischen Tennisbund unter 
www.stb-tennis.de

Casino Cup beim 
Tennisclub Niederwürzbach
NIEDERWÜRZBACH (red) Der Ten-
nisclub Niederwürzbach darf sich 
ab 12. Juli zum 5. Mal als Ausrich-
ter eines internationalen Brei-
tensport-Turniers präsentieren. 
Wie in den Jahren zuvor erhielt der 
Tennisclub auch in diesem Jahr den 
Zuschlag des Saarländischen Ten-
nisbundes (STB), den SaarLorLux 
Casino Cup zu organisieren. Dabei 
handelt es sich um ein internatio-
nales Breitensport-Turnier, das als 

Mixed-Turnier im Rahmen einer Se-
rie ausgetragen wird. Die „punkt-
besten“ Spielerinnen und Spieler 
aus neun Turnieren in Lothringen, 
Luxemburg und dem Saarland ha-
ben sich für das Finale qualifiziert. 
Das Besondere an diesem Turnier 
ist, dass Paare im Alter ab 30 Jahren 
so einander zugelost werden, dass 
in etwa gleich starke Paarungen 
zustande kommen. Auch treten die 
„Nationen“ nicht gegeneinander an, 
sondern spielen miteinander. Spiel-
beginn ist am 12. Juli um 17.30 Uhr 
auf der Anlage des Tennisclubs Nie-
derwürzbach.

Der Tennis-Nachwuchs auf der Anlage des TC BW Saarbrücken.  FOTO: BOESE/STB

FCH schießt sich gegen Hassel warm
HOMBURG (ha) Gut eine Woche 
nach dem Trainingsauftakt teste-
te Fußball-Oberligist FC Homburg 
in zwei Vorbereitungsspielen. Wäh-
rend beim 1:1 am Freitag beim Saar-
landligisten FSG Steinbach/Ott-
weiler besonders in der Offensive 
noch einige Mängel deutlich wur-
den, zeigte sich das neuformierte 
Team von Trainer Jürgen Luginger 
am Sonntag beim Bezirksligisten 
SG Hassel mit 10:0 in Torlaune. Bei-
de Spiele wurden vom Homburger 
Trainer aber nicht überbewertet. 
„Die Ergebnisse sind zweitrangig.“ 
Man habe beide Spiele zur Abwechs-
lung zum täglichen Trainingsalltag 
eingebaut und die Möglichkeit ge-

nutzt, nicht nur die Neuzugänge 
einzuspielen, sondern auch einige 
Testspieler unter die Lupe zu neh-
men. Mit dem Ex-Spieler des FSV 
Jägersburg Tim Vogel (SV Preußen 
Reinfeld), Eric Licker (SC Freiburg II) 
,Cliff Uyimwen (TSV Steinbach), Pa-
tryk Miarka (Legia Tomaszow) und 
Jurkow Przemyslaw (U19 UKS Lodz) 
bot Luginger in Steinbach gleich 
fünf Testspieler auf. Während Neu-
zugang Jens Meyer krankheitsbe-
dingt beide Spiele am Wochenende 
nicht mitmachen konnte, fehlten in 
Steinbach nach gerade überstande-
ner Grippe Christian Lensch, Sven 
Sökler (Zehenverletzung) und Kai 
Hesse (Knie-Operation). In der ers-

ten Halbzeit zog sich zudem Torwart 
David Salfeld eine Adduktorenzer-
rung zu und machte nach einer hal-
ben Stunde Platz für Eric Höh.

Auf dem Kunstrasen bei der SG 
Hassel führte der FC Homburg am 
Sonntag bereits zum Seitenwechsel 
durch Treffer von Jan Eichmann, Jur-
kow Przemyslaw, Tim Stegerer und 
Testspieler Alexander Wunn (U19/1. 
FC Saarbrücken) mit 4:0. Nach dem 
Seitenwechsel legte der FC Hom-
burg, bei dem Sven Sökler und 
Christian Lensch wieder mitspiel-
ten, durch Patrick Leinhard (3), Tom 
Schmitt (2) und Gaetano Giordano 
zum 10:0-Sieg nach. Luginger: „Die 
Jungs haben sich gut bewegt.“
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Heizöl
& Pellets

*NEU* Finanzkauf
ab 45,– mtl. ohne Anzahlung

06894-4781
www.oelheizung.info

Tankreinigung u. -entsorgung

• HeizölHeizöl •• ContainerContainer •• KanalKanal

0 68 32/13 13

Ihr zuverlässiger Partner

www.fliesen-schwenk.de

Besuchen sie unsere Ausstellung.
Fliesenverlegung durch eigenen Meisterbetrieb.

Besuchen Sie unsere Ausstellung.
Fliesenverlegung durch eigenen Meisterbetrieb.
Neunkirchen St. Wendel:
Mo.–Fr. 10–18 Uhr Mo.–Fr. 9–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr Sa. 9–13 Uhr
0 68 21-48 56 01 0 68 51-9 12 21 77

Ausstellung:
Bad und Heizung aus einer Hand!

Wellesweilerstr. 278–280 • 66538 Neunkirchen
www.haustechnik-martin.de

 Badmöbel – Alles für’s Bad
eigene Herstellung
große Ausstellung
Saarbrücker Str. 83
Tel. (0 68 06) 74 17
66265 Heusweiler
www.badmoebel-staudt.de

Badmöbel – A
eigene
große
Saarbrü
Tel. (0 6
66265 H
www.ba

Mayer & Schweig GmbH
Bedachungen

� Dacharbeiten � Holzbau

� Fassadenbau � Gebäude-Thermografie

Wir steigen Ihnen aufs Dach

– seit über 25 Jahren!
Große Heide 11 • 66399 Mandelbachtal/

Erfweiler-Ehlingen •Telefon: 06803/1627

www.mayer-schweig.de • kontakt@mayer-schweig.de
Dächer Fassaden Abdichtung

Dachdecker-Meisterbetrieb

Rebmann & Gingrich
Heizung - Sanitär - Umwelttechnik

Solar - Bäder  ... und der passende Service dazu

0 68 94 - 58 10 25
Rohrbacher Str. 1a · St. Ingbert-Hassel

DAS ONLINE-

BRANCHEN-

BUCH -die sinnvolle Ergänzung

www. b l a u e - b r a n c h e n . d e


